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Gartenrotschwanz

Sali zäme!
Einen Hausrotschwanz hast du sicher schon beobach-
tet. Aber seinen nächsten Verwandten bei uns, den
Gartenrotschwanz, wahrscheinlich noch nicht, denn
er ist sehr selten geworden. Der schöne Sänger hat ein
anstrengendes Leben: Früh aufstehen, viel fliegen und
jeden Frühling hoffen, dass es für ihn noch irgendwo
eine gute Nisthöhle gibt. Aber lies selber, was der 
Vogel des Jahres 2009 alles erlebt!
Übrigens: Ich habe bald Geburtstag! Wir lassen uns für
das nächste Heft etwas Besonderes einfallen, und du
kannst auch mithelfen. Auf Seite 14 erfährst du mehr.

Koni Kräh

Titelbild: Rudolf Aeschlimann. Zeichnungen S. 2:
Mike Langman (rspb-images.com) Bild Seite 3:
Sue Tranter (rspb images com)

Not macht erfinderisch:

Steckbrief
Länge: 14 cm
Gewicht: etwa 12 – 20 g
Lebensraum: Lichte Laubmisch-wälder, alte Obstgärten, ParksErnährung: Insekten, Spinnen,Schnecken, Würmer, auch Beeren

Bestand in der Schweiz: 10’000 bis 15’000 BrutpaareGefährdung: Auf der «Roten Liste»der potentiell gefährdeten Vögelder Schweiz
Höchstalter: 9.5 Jahrenormalerweise 2 – 3 Jahre
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WeibchenWeibchen

Gartenrotschwanz –
oder Hausrotschwanz?

Die Männchen lassen sich
einfach voneinander unter-
scheiden, bei den Weibchen
wird’s etwas schwieriger:
Beide Vögel haben rostrote
Schwänze. Das Weibchen
des Gartenrotschwanzes ist
eher rotbraun, das Weibchen
des Hausrotschwanzes eher
graubraun gefärbt.

MännchenMännchen

Gartenrotschwanz Hausrotschwanz



3

Wunderschön und selten
Der Gartenrotschwanz

Der Gartenrotschwanz
ist ein Frühaufsteher.
Bereits um 4 Uhr fängt er
an zu singen. Du musst
zum Glück nicht so früh
aufstehen. Unter
www.birdlife.ch/
gartenrotschwanz
kannst du jederzeit von
zu Hause aus hören, wie
das tönt.

Uaaahh,
steht der früh auf!

Bin ich nicht wunderschön mit meiner orange-
braunen Brust, meinem grauen Mäntel-
chen, der schwarzen Maske und der
weissen Stirn? So ruhig wie hier auf
dem Bild siehst du mich aber selten.
Ich flattere häufig von Ast zu Ast
oder sause plötzlich in die Luft,
um ein Insekt zu schnappen.
Aber auch wenn ich sitze, bin
ich oft in Bewegung und
wippe und zittere mit dem
Schwanz – ein richtiges
«Fägnäscht»! Wenn du
mir zuschauen willst: 
www.birdlife.ch

Obwohl ich
Gartenrotschwanz

heisse, triffst du mich sel-

ten bei dir im Garten an –

ich halte mich lieber in

Obstgärten, Parks oder
lichten Wäldern mit 
alten Bäumen auf.

Der Gartenrotschwanz ist 
einer der prächtigsten Brut-

vögel der Schweiz. Er weilt nur
im Sommer bei uns, den Winter
verbringt er lieber im wärme-
ren Süden in Westafrika.
Oft wird er mit dem Hausrot-
schwanz verwechselt, dabei ist
das Männchen des Gartenrot-
schwanzes eigentlich unver-

kennbar mit seiner roten Brust
und der schwarzen Maske. Der
Gartenrotschwanz wird auch
Gartenrötel genannt – der
Hausrotschwanz auch Hausrö-
tel. 

Selten geworden
Bei uns ist der Gartenrotschwanz
selten geworden. Weil in der

Schweiz viele alte Bäume mit
guten Nisthöhlen verschwun-
den sind und in den intensiv ge-
nutzten Wiesen weniger Insek-
ten vorkommen, ist sein Le-
bensraum viel kleiner gewor-
den. 
Der Schweizer Vogelschutz SVS
hat den Gartenrotschwanz zum
Vogel des Jahres 2009 gewählt. 
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thema
Willkommen

Die lückige Wiese mit 
kahlen Stellen am Boden ist ein

reich gedeckter Tisch, wenn der Bauer
kein Gift spritzt: Spinnen, Schmetterlinge,
Käfer und deren Larven finde ich hier. Ich 
sitze auf Ästen, Büschen und Zaunpfählen

und habe so die Übersicht, wo etwas
Leckeres zu finden ist, und

schwupps...
Du kannst mir helfen:

Trinke mehr Most aus Hochstamm-
obst, denn dann bekommt der Bauer

Geld für seine Bäume und fällt sie nicht.
Mein Lebensraum bleibt so erhalten.

Feine Konfi oder Birnell aus Hochstamm-
obst aufs Brot hilft mir auch. Oder

pflanze einen Obstbaum! 

in meinem

Beim Balzen zeige ich
meinem Weibchen meine

schönen roten Schwanzfedern.
Dann jage ich es von Ast zu Ast

und wippe dabei aufgeregt
mit dem Schwanz.

Most oder Konfi mit
diesem Zeichen 

ist aus Früchten von Hoch-
stammbäumen gemacht. 
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Hier in diesem prächtigen Obstgarten
bin ich im Sommer zu Hause. Er hat

schöne, grosse Bäume mit hohen Stäm-
men. Diese Hochstammbäume blühen
wunderbar und geben feine Früchte: Äpfel,
Birnen, Zwetschgen, Kirschen, Aprikosen...
Zwischendurch eine Wiese mit vielen ver-
schiedenen Pflanzen, die nur stückweise

gemäht wird. So entdecke ich die Insekten
besser.

Im Herbst, wenn die Früchte reif sind, ver-
lasse ich diesen schönen Ort, um den Win-
ter in Afrika zu verbringen. Im nächsten
Frühling komme ich zurück und hoffe natür-
lich, dass «mein» Obstgarten noch steht. 

Hier in dieser Nisthöhle im
Stamm des Apfelbaumes wohne ich. Es

ist so richtig gemütlich im grossen Baum-
stamm, nicht zu dunkel. Meine ganze Familie

hat im weich gepolsterten Nest Platz. Ich habe
aber auch schon in einem Nistkasten und

auf einem Dachbalken gewohnt, das
war auch nicht schlecht.

Mein Weibchen
legt im Mai 5 bis 7 Eier. Sie

sind blau-grün und glänzen. Wir
bebrüten sie zwei Wochen, dann

schlüpfen unsere Jungen und
wollen gefüttert werden. Das

gibt viel Arbeit!

Sommerquartier
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thema

Ende August, wenn die Früchte im Obst-
garten reif sind, mache ich mich bereit für
die grosse Reise. Unsere Jungen haben
mein Revier bereits vor einem Monat ver-
lassen, aber sie sind noch in der Nähe.

Vor mir liegen etwa 6’000 Kilometer, die
ich aber zum Glück nicht in einem Stück
fliegen muss. Ich fliege nur in der Nacht,
dann ist es nicht so heiss und ich werde
nicht gesehen.

Ein Leben unterwegs

Europa – Afrika
und wieder retour

Den Winter verbringt der Gartenrotschwanz in Afrika. Weil
es dort warm ist, findet er genügend Insekten, während es bei
uns schneit und alles gefriert. Er ist ein Langstreckenzieher

und überquert auf seinem Weg ins Winterquartier die Sahara.
Auf seiner grossen Reise erlebt er einiges...

Meine Reise geht Richtung Südwesten
nach Spanien und Gibraltar. Gartenrot-
schwänze, die weiter östlich brüten, flie-
gen auf anderen Routen in den Süden. 

Dort, wo Europa und Afrika am nächsten
beieinander liegen – im Süden von Spanien
– überquere ich das offene Meer und fliege
Richtung Marokko, das im Norden von
Afrika liegt.
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Nun folgt der schwierigste Teil meiner
Reise: Ich muss die Sahara – eine 
riesige Sandwüste – überqueren.
Tagsüber ist es glühend heiss, Wasser
gibt es keines. Ich setze mich am Tag
auf den Boden und fliege erst in der
Nacht weiter. 

Ich bin froh, wenn ich unterwegs
einen guten Rastplatz finde. Hier in
den Oasen mit ihren Palmgärten
kann ich meine Fettpolster für den
Weiterflug auffüllen und neue
Energie tanken. Findest du mich auf
dem Bild?

Etwa Ende Oktober erreiche ich mein
Winterquartier, die Savannen West-
und Zentralafrikas. Hier ist gerade
die Regenzeit zu Ende gegangen, alles
ist Grün und ich finde viele Insekten
zum Fressen. Für fast ein halbes Jahr
ist dies nun mein Zuhause.

Im März mache ich mich bereit für
die Rückreise nach Europa. Im April
treffe ich wieder in meinem Sommer-
quartier im Norden ein und suche mir
einen guten Brutplatz.

Willst du mehr über den spannenden
Vogelzug wissen? Beim SVS kannst du
für Fr. 5.– ein Poster bestellen, auf
dem du alles nachlesen kannst.
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Vogel des Jahres 2009 

Gartenrotschwanz
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beobachten

TTooll llee  FFlluuggsshhooww aamm  WWaasssseerr

Diese Blaugrüne Mosaikjungfer
ist schnell unterwegs. Libellen
fliegen aus, wenn es sonnig und
warm ist. 

So
möchte ich auch
fliegen können...

Libellen haben zwei Flügelpaare.
Die Flügel sind hauchdünn und
durchsichtig – und trotzdem
sehr stabil.

Sieht gefährlicher aus,
als es ist: Libellen kön-
nen nicht beissen.

enn du bei einem deiner nächsten
Streifzüge in der Natur an einem

Weiher oder an einem Teich vorbei-
kommst, schau, ob es dort Libellen hat. Mit
etwas Glück erlebst du eine tolle Flugshow!

Libellen sind richtige Flugkünstler. Sie kön-
nen viele Stunden ohne Unterbruch fliegen,
halsbrecherische Kurven schneiden, in der
Luft stehen bleiben wie ein Helikopter – und
einige Arten können sogar rückwärts fliegen!
Das alles gelingt den Libellen, weil sie ihre
beiden Flügelpaare unabhängig voneinan-
der bewegen können. Bis zu 40 bis 50
Kilometer pro Stunde können Libellen fliegen
– pass auf, dass dich keine Libelle überholt,
wenn du mit dem Velo unterwegs bist!
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Hast du gewusst, dass...
...Libellen nicht stechen und nicht beissen
können? Sie haben weder einen Stachel
noch Zähne. Solltest du einmal eine Libelle
in der Hand halten, wird sie dich vielleicht
mit ihren kräftigen Mundwerkzeugen zwi-
cken, damit du sie loslässt. Ansonsten sind
die Tiere für Menschen völlig harmlos.
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Blumige Basteleien

Zum Pressen legst du deine gesam-
melten Pflanzen flach zwischen zwei
Blätter Löschpapier. Lege das Papier
mit den Pflanzen unter einen Stapel
schwerer Bücher.

Nach drei bis vier Wochen sind die
Pflanzen trocken und du kannst sie
vorsichtig vom Löschpapier lösen.

Verteile die trockenen Blüten und
Blätter auf einem dicken Papier oder
einem Stück Karton. Tupfe mit einem
Wattestäbchen etwas Leim auf die
Unterseite der Pflanzen und klebe sie
auf das Papier.

Du kannst deine Kunstwerke mit
durchsichtiger Klebefolie beziehen,
damit sie länger halten.

Du brauchst:
• Frische Blüten, Blätter und Gräser
• Löschpapier
• Dicke, schwere Bücher
• Dickes Papier oder dünnen Karton
• Leim
• Wattestäbchen
• Evtl. durchsichtige Klebefolie

us Blüten und Blättern kannst du eigene Blumenbilder zusam-
menstellen. Sammle draussen auf einer Wiese Pflanzen mit
farbigen Blüten oder speziellen Blattformen. Wichtig ist,

dass du die Pflanzen sofort nach dem Pflücken presst, damit die Blü-
ten ihre Farbe behalten. Erst nach dem Pressen sind die Pflanzen
trocken; dann kannst du sie weiter verarbeiten und deine Blumen-
bilder nach deinen Ideen erstellen.

A

Bitte pflücke keine geschü tztenPflanzen!Schau in einem Pflan-zenführer nach,wenn du nichtsicher bist.Blumenbild....

...oder Buchzeichen? Es
gibt viele Möglichkeiten!
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Comic: Pat Kelleher, Andy Hunt. Übersetzt von Lisa Bose. © RSPB

konrad

krah
ES IST HOCHSOMMER

IM WALD...

‘krächz’
ICH HABE MEINE 

SONNENBRILLE AUFGESETZT. SO
BLENDEN MICH DIE GRELLEN
FARBEN DER NATUR NICHT... ...ODER SO.

ABGESEHEN DAVON
SEHE ICH MIT DER
EINFACH COOOOL

AUS!

MORGEN, FRAU BLAUMEISE. 
JA HALLO, WER IST DENN DIESE
BANDE? IST DAS IHR JÜNGSTER?

‘krächz’ – DIE HABEN GRÜNE
KÖPFE! IST DAS NORMAL? SIE SIND

DOCH EINE BLAUMEISE...

OH, DIE SEHEN
AM ANFANG ALLE

SO AUS.

schneid
die

Haare!

DIE WERDEN SCHNELL
GENUG BLAU. DAS

SCHLIMMSTE IN DEM
ALTER SIND IHRE

FEDERN – KEINE FAHNE
ODER HÄCKCHEN, UM

SIE AN ORT ZU HALTEN.

MAMAAA!

TJA, ÖHM, VIEL GLÜCK 
NOCH, MUSS MIR JETZT DIE
NATUR ANSCHAUEN GEHEN.

ROBIN!
LANGE ZEIT NICHT

MEHR MIT DIR
ABGEHÄNGT.

WER IST DIESER JUNGE 
SCHLINGEL, DEIN NEUER ROADIE?

BIST DU SICHER?
ER HAT NICHT DEINE, DU
WEISST SCHON, BRUST. 

SEINE IST GANZ BRAUN UND,
NA JA, GEFLECKT.

NEIN, DAS IST
MEIN NEFFE.

WAS WILLST DU DAMIT SAGEN? ER
IST MEIN NEFFE! EIN ROTKEHLCHEN
WIE ICH. SEINE ROTE BRUST WIRD
SICH SCHON NOCH ZEIGEN IN EIN

PAAR WOCHEN, OK?

‘krächz’ ICH 
HABE NUR
GEMEINT...

EINIGE SIND 
ZIEMLICH EMPFINDLICH,

WENN’S UM IHRE 
FEDERN GEHT. OHH, SCHWÄNE!

JETZT BRAUCH ICH MEINE
SONNENBRILLE. WILL JA

NICHT GEBLENDET WERDEN
VON IHREN STRAHLEND

WEISSEN FEDERN.

tsss...
was für 

ein...
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WAS LÄUFT? 
GLOTZ NICHT SO, DAS

IST SO WAS VON
ÄTZEND...

ABER DU BIST NICHT
WEISS, DU BIST –

JA UND? WAS SOLL’S?
KEIN GRUND ZUM RUMGLOTZEN!

AH, JETZT BEGREIF
ICH ES LANGSAM. DU
WIRST NOCH WEISS,

STIMMT’S?
POAH, ÜBEL. 

WER WILL SCHON WEISS
SEIN WIE MEINE ALTEN?

SICHER NICHT!

IGNORIER IHN. ER IST
IM SCHWIERIGEN 
TEENAGER-ALTER.

HMM. ICH FRAG MICH, OB 
MEIN ALTER FREUND EDGAR HIER
IST. SOLLTE EINFACH SEIN, IHN

ZU FINDEN, MIT SEINEM 
LEUCHTGRÜNEN KOPF. 

EDGAR! EDGAR?

schau mal!

hör auf...

PSST. SEI STILL! WAS
WILLST DU, KONI?

OH, HALLO FRÄULEIN.
ICH HABE EDGAR

GESUCHT.

ICH BIN KEIN
FRÄULEIN, ICH BIN ES,

EDGAR.

ABER DU BIST SO 
BRAUN, WIE EINE 
WEIBLICHE ENTE.

MEIN PRACHTKLEID WAR FÜR 
DIE PAARUNG, KUMPEL. ICH MAUSERE 

MICH GERADE – TAUSCHE ABGENUTZTE
FEDERN GEGEN NEUE. DAS ALTE

ENTENÜBEL, OK?
MEINE ALTEN FEDERN FALLEN 

AUS, UND MEINE NEUEN SIND NOCH 
NICHT NACHGEWACHSEN. OHNE NEUE

SCHWUNGFEDERN BIN ICH EINE LEICHTE 
BEUTE FÜR FÜCHSE UND SO.

DARUM
VERSTECKE ICH

MICH.

HEI! ICH WEISS ZWAR 
NICHTS ÜBER PRACHTKLEIDER,

ABER ICH BIN VOLL 
BEEINDRUCKT!

OH, ICH HAB GEDACHT, 
WEIL DU WIE EIN MÄDCHEN

AUSSIEHST. ‘kicher’

DAS ERZÄHLE ICH GLEICH 
MEINEM JUGENDGRUPPENLEITER.

WENN DER HÖRT, DASS ICH ETWAS
GELERNT HABE...

WENN ICH 
NUR WÜSSTE, WAS 

DAS WAR...

TYPISCH KONI... WIEDER MAL KEINE AHNUNG VON GAR NICHTS! OB
ER WOHL IN DER NÄCHSTEN AUSGABE MEHR KAPIERT?

...schöner
Tag

upp

nix
fischen!



veranstaltungen

Dieses Jahr organisiert der SVS wieder einen Jugendplauschtag für alle Kinder und
Jugendlichen und für alle Jugendgruppen. Wir laden euch herzlich ein zu einer 
Zugvogel-Olympiade im SVS-Naturschutzzentrum Neeracherried. Was 
ist ein Grünschenkel, was macht der Rotmilan im Winter, wie finden die Vögel ihren
Weg nach Afrika? Das alles erfahrt ihr und noch vieles mehr. Daneben stehen aber
auch Spass, Action und Geniessen auf dem Programm. Meldet euch an, wir freuen
uns auf euch!

Wer: Jugendgruppen, Familien, Kinder und Jugendliche
Wann: Samstag, 19. September 2009, von 10.45 bis 16 Uhr
Infos: E-Mail an jugend@birdlife.ch oder unter www.birdlife.ch/jugend
Anmelden: bis 15. August 2009

SVS-Jugendplauschtag im Neeracherried

10 Jahre ORNIS junior
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Welches ist der schönste Vogel?

Im September vor 10 Jahren
ist das erste ORNIS junior er-
schienen! Dieses kleine Ju-
biläum möchten wir im
nächsten Heft mit euch 
feiern, und ihr könnt dabei
mithelfen.

Wir suchen den 
schönsten Vogel,
der in der Schweiz
vorkommt. Ist es der
Eisvogel, der Garten-

rotschwanz, der Wie-
dehopf – oder gar 
Koni? Welcher Vogel
gefällt euch am bes-
ten und wieso? 

Schickt uns den Namen eures
Favoriten per E-Mail an 
jugend@birdlife.ch oder
per Post an ORNIS junior,
Schweizer Vogelschutz SVS/
BirdLife Schweiz, Postfach,

8036 Zürich. Einsende-
schluss ist der 30. Juni
2009. Bitte Absender
nicht vergessen.

Unter den
eingesandten
Vorschlägen
verlosen wir
diesen schönen Plüsch-
eisvogel!

Grosser Wettbewerb
Happy

Birthday
Koni

Schellente

Wiedehopf

Elster



Schicke deine Le ser  briefe,
Erlebnis  se, Zeichnun gen, 

Ge dichte, Fotos, Witze usw.
an: Schweizer Vogelschutz

SVS, ORNIS junior,
Postfach, 8036 Zürich,

jugend@birdlife.ch
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deine zeichnung

ratseln & gewinnen!

Zwergtaucher von Alexandre Meisser, 
7 Jahre, Genf
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impressum

Kleiber von Maurin Müller, 
6 Jahre, Wettingen

Um welche Zeit fängt der Garten-

rotschwanz an zu singen?

T Um 5 Uhr

M Um 6 Uhr

O Um 4 Uhr

Was weisst du über den

Vogel des Jahres 2009?
Wie weit muss der Gartenrot-schwanz fliegen, um in sein
Winterquartier zu kommen?

G 5 000 km
R 9 000 km
S 6 000 km

Welche Farbe haben die Eier des

Gartenrotschwanzes?

A Blau-grün
U Grün-grau
E Weiss

Wie kannst du dem Garten-rotschwanz helfen?

S Mehr Most trinkenA Nistkasten bauenE Beides ist richtig

Mach mit beim Wettbewerb und gewinne mit etwas Glück
den farbigen Kosmos Vogelführer für unterwegs! Bring die
Buchstaben der Lösungen in die richtige Reihenfolge und du
erhältst ein Wort.

Schicke deine Lösung an Koni Kräh, Schweizer Vogelschutz
SVS, Postfach, 8036 Zürich, oder jugend@birdlife.ch
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2009.

Verkäufer zum Kunden: «Dieses
Hörgerät kann ich Ihnen wirklich
empfehlen. Sehen Sie, ich trage
es selbst.» «Wieviel kostet es?»
«Aber nein, es rostet nicht!»

Wann ist ein Bär so schnell wie
ein Zug? Wenn er drin sitzt.



Talon bitte senden an:
Schweizer Vogelschutz SVS, 

Postfach, 8036 Zürich

OJ 2/09Ich möchte das ORNIS junior abonnieren (4 Ausgaben pro Jahr)!

Ich bestelle Abonnement(e) zu Fr. 18.– (bzw. Fr. 16.– mit SVS-Mitglied-Ausweis*; bzw. Fr. 10.– für SVS-Jugend -
gruppen/Sektionen mit Sammel bestellungen = mindestens 5 Abos an die gleiche Adresse)

Ich bin in der Jugendgruppe

Schickt mir bitte die Liste der Jugendgruppen in meiner Umgebung. Ich möchte mitmachen!

Meine Adresse lautet: Wenn Geschenk: Adresse der beschenkten Person:

Name: Name:

Strasse: Strasse:

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

evtl. Nr. Mitglied-Ausweis*:

Datum: Unterschrift:

* Für Vergünstigung unbedingt Nummer des SVS-Mitglied-Ausweises angeben. Wer 
keinen Ausweis erhalten hat, fragt bitte bei der SVS-Mitgliedorganisation nach, 
ob diese bei der gemeinsamen Adressdatei mitmacht oder den Ausweis bestellt hat.

Alle Preise inkl MWST 2 4%

kalender
Jugendgruppe Eisvogel Winterthur-Seen
Patrick Mächler, 079 282 02 31
gravelotkildir@gmx.ch

Sa, 13.6. Mit dem Förster in den Wald
Sa, 22.8. Exkursion Beringungsstation Aegelsee

Jugendgruppe VNV Reinach
Isabelle Zürcher, 061 751 71 12, www.vnvr.ch

Sa, 15.8. Wildbienenhaus bauen

Jugendgruppe Wendehals Wiler &
Umgebung
Marianne Chatzigeorgiou, 032 665 32 40 
chatzigeorgiu@bluewin.ch

27.–28.6. Übernachten im Wald
Sa, 29.8. Mir göh i d Schwümm

Jugendgruppe Salimander Fricktal 
Andrea Körkel Soder, 061 851 39 57
www.salimander.ch

Sa, 20.6. Bönifelsen
Sa, 5.9. Reptilien

Jungspechte Ormalingen u. Umgebung
Ueli Schaffner, 061 981 40 32
uelischaffner@eblcom.ch

Sa, 13.6. Wasserpolizei
22.–23.8. Jugendgruppen-Weekend

Flinke Finken Oberes Suhrental
Walter Frey, 062 726 13 33 
http://my.ziknet.ch/flinkefinken

Fr, 12.6. (Un)heimliche Flieger, die Fledermäuse
Sa, 22.8. Falkenjagd und Storchengeklapper

Jugendclub Pirol Frick
Sandra Belser, 062 877 12 05
sandra.belser@freenet.de

Sa, 29.8. Sommerwanderung

Jugendgruppe Strix Lenzburg
Andrea Bundi, 062 891 11 36
andrea.bundi@gmx.net

20.–21.6. Waldweekend
Fr, 28.8. Nachtwanderung/Fledermausexkursion

Jugendgruppe OV Sursee
René Hardegger, 041 467 11 09 
jugendgruppe.ovs@gmx.ch

Sa, 27.6. Evolution live erleben
Sa, 29.8. Besuch auf dem Bauernhof

Jugendgruppe Natura Malters
Marianne Tomasz, 041 497 00 42
ma_tomasz@bluewin.ch

Sa, 20.6. Anlass mit den Eltern
Mi, 8.7. Tiere im Bach
Mi, 26.8. Ameisen

Jugendnaturschutz Rüti ZH
Gerald Kohlas, 055 240 81 69, www.jugrurueti.ch

So, 28.6. Alles über Libellen

Ju-Na Bucheggberg
Paul Storchenegger, 032 661 17 45
www.birdlife.ch/vogelschutz-bucheggberg.ch

Mi, 5.8. Leben im Untergrund

Jugendgruppe Natrix Zürich
Claudio Koller, 044 310 34 63 
www.natrix-jugendgruppe.ch

Sa, 20.6. Schleiereulen-Beringung

NBN Kids Bassersdorf Nürensdorf
Sibylle Stemmler, 043 333 03 23 
sybille.stemmler@nbn.ch

Sa, 27.6. Wenn Tiere und Pflanzen reisen
11.–18.7. Naturlager in S-chanf

Jugendnaturschutz Hinterthurgau
Niklaus Schnell, 071 977 10 39
niklaus.schnell@bluewin.ch

Mi, 24.6. Libellen kennen lernen
Sa, 27.6. Libellen schützen
14.8./28.8. Dem Biber auf der Spur (m. Übernachten)
Mi, 19.8. Der Fischotter
Mi, 26.8. Haie – gejagte Jäger (St. Gallen)

Ju-Na Freiamt
Patrik Schöpfer, 056 664 47 34
www.junafreiamt.ch

Sa, 27.6. Badeplausch am Hallwilersee
Sa, 22.8. Bünzputzete

Jugendnaturschutz Toggenburg
Barbara Grob, 071 983 20 64 
www.juna-toggenburg.ch

13.–14.6. Toggenburger 2-Tageswanderung
Sa, 15.8. Schlangenexkursion

Schnelle Schneggen Alberswil-Ettiswil
Gerda Borer, 041 970 00 77
www.birdlife.ch/navoalberswil-ettiswil/kinder.htm

Mi, 24.6. Abenteuer Wald

Jugendgruppe Buntspecht Oberglatt 
Cyprian Schnoz, cschnoz@naturschutzverein.ch

Sa, 13.6. Arbeitseinsatz in den Glatt-Altläufen
Sa, 20.6. Arbeitseinsatz im Neeracherried
So, 5.7. Ausflug in den Tierpark Goldau
Sa, 29.8. Lebensraum Hecke – eine Exkursion

Jugendgruppe Bubo bubo Egerkingen
Daniel Schär, 076 317 64 92
www.nve.ch/jugend.html

So, 16.8. Risottoplausch

Naturschutz-Jugendgruppe St. Gallen
Wanda Silberschmidt, 071 222 73 83, www.nsjg.ch

Sa, 27.6. Riesenkügelibahn
Sa, 22.8. Arche Biodiversität

Jugendgruppe Spreitenbach 
Ruth Miotti, 056 402 01 75
rumiotti@bluewin.ch

Mi, 2.9. Wer findet den schönsten Pilz

Jugendgruppe «JG Wendehals» Rheinfelden
Nicolas Strebel, nicolas_strebel@hotmail.com
www.nvvr.ch/jugendgruppe

Sa, 5.9. Spinnen

Jugendgruppe TARTARUGA Lausen
Patrick Schaub, patrick.schaub@eblcom.ch

Sa, 13.6. Velotour mit Picknick
Fr, 21.8. Naturlehrpfad

Jugendgruppe Wolfsrudel 
Laufental-Thierstein
Markus Christ, wolfsrudel@naturregion.ch

Sa, 20.6. Dittingen: Was wächst und blüht da?
Sa, 4.7. «Die Wiesenapotheke»
7.–8.8. Zelten – Auf der Lauer mit dem Jäger

Jugendgruppe «Stieglitz» Wülflingen-
Veltheim
Peter Gysi, 052 212 41 79 

Sa, 4.7. Neeracherried
Sa, 22.8. Vogelberingung am Aegelsee

Jugendgruppe Berner Ala
Mike Schaad, mike.schaad@bluewin.ch 
www.bernerala.ch/jugend.php

Sa, 27.6. Exkursion Burgdorf

VV Engadin
Angelika Abderhalden, 081 856 12 08
a.abderhalden@arinas.ch

Mi, 1.7. Tierspuren – nur Trittsiegel und Fährten?

Junaktiv Solothurn
Marielle Stuber, 032 377 19 15
marielle.stuber@bluewin.ch, www.junaktiv.ch

Sa, 13.6. Naturerlebnistag

Mach mit! Dem SVS sind 74 Jugend gruppen
an geschlossen. Verlange beim SVS die
Adresse der Gruppe in deiner Region! 

Adressänderungen bitte
dem SVS melden! Danke.


